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2 Andacht

Unmöglich!
Haben Sie auch schon einmal so reagiert 
und gesagt oder gedacht: Das ist doch un-
möglich!

Dieser Satz kann in verschiedenen Klang-
farben gesagt werden, zum Beispiel ungläu-
big „Das ist nicht vorstellbar – das kann nicht 
sein!“ oder empört „Das ist ja unverschämt!“.

Manche regen sich gern auf, besonders 
dann, wenn sie das Gefühl haben, nichts än-
dern zu können oder anderen die Schuld ge-
ben zu können. Etwas unmöglich/unerhört 
zu finden, bringt aber meist nicht weiter.
An vielen Stellen sagt die Bibel: Bei Gott ist 
nichts unmöglich. Da sind wir bei der ers-
ten Klangfarbe von „unmöglich“: Unmögli-
ches wird plötzlich möglich, Unglaubliches 
passiert, wir wundern uns über etwas Un-
erwartetes. Ein Wunder ist geschehen. 
Aus der Bibel und manchen persönlichen 
Erfahrungen lässt sich schließen: Bei Gott 
ist alles möglich. So wurde Johannes 
dem Täufer von Jesus berichtet: 
Blinde sehen, Lahme gehen, Aus-
sätzige werden rein, Taube hören 
und Armen wird das Evangelium ge-
predigt.  (Mt 11,5ff.) Das ist unglaublich 
und wunderbar. Taugen Wunder als Visi-
tenkarte? Dagegen wehrt sich Jesus. Got-
tes Wunder sind zum Entdecken da, lösen 
Freude oder Überraschung aus. Sie können 
höchstens erbeten werden, sie sind aber 
nicht kalkulierbar und nicht vorherzusa-
gen. Sie kommen meist dort zum Tragen, 
wo sich Menschen aufmachen, einander 
zu begegnen: die Gesunden den Kranken, 
die Reichen den Armen. Wunder gesche-
hen dort, wo Vorurteile 

über Bord geworfen und Grenzen der Angst 
überwunden werden.

Wunder können auch anders: Aus der 
Kraft der Aufregung über etwas „Unmögli-
ches“ entsteht eine große Bewegung – und 
diese mündet in einem Wunder. „Viele klei-
ne Leute, an vielen kleinen Orten, die viele 
kleine Schritte gehen, können das Gesicht 
der Welt verändern“ heißt es in einem Lied. 
Für viele Menschen ist der Herbst 1989 in 
Ostdeutschland ein solches Wunder: un-
erwartet, nicht kalkulierbar, aber intensiv 
bei Friedensgebeten erbeten – und mit viel 

persönlichem Einsatz der Menschen auf der 
Straße erwirkt.

Unmögliches wird Realität: das passiert 
immer wieder, davon handeln viele alte und 
neue Lieder. Die Psalmen als „Lieder der Bi-
bel“ beschreiben Gottes Wirken schon weit 
vor unserer Zeitrechnung. Im Evangelischen 
Gesangbuch finden sich zahlreiche Bei-
spiele für Lieder über die Wunder Gottes. 
Auch in Liedern des 20. Jahrhunderts bis 
heute stehen die Autorinnen und Autoren 
staunend vor den Wundern in dieser Welt. 
Machen Sie sich einfach einmal auf die Su-
che  – in der Bibel, im Gesangbuch und in 
den Liedtexten unserer Zeit!

Das Projekt des Singkreises greift das The-
ma „Wunder“ in diesem Jahr auf. In einem der 
Lieder heißt es: The one thing, we’re all waiting 
for, is peace on earth, an end to war.  Das Eine, 
auf das wir alle warten, ist Frieden auf Erden 
und ein Ende des Krieges. Und: That time 

will come, than you will see that we can all 
be friends. Die Zeit wird kommen, du wirst 
sehen, dass wir alle Freunde sein können. 

Gleichzeitig erklingen Hoffnung und Ver-
heißung, Wunsch und Vision. Es er-
klingt eine Sehnsucht nach Frieden, die 

tief im Menschen verankert scheint – al-
len Kriegsberichten zum Trotz – und der 

Weg dahin: Wir können alle miteinander auf 
dieser Erde leben, in Ehrfurcht vor Gott und 
den Mitmenschen. Jesus beschreibt diesen 
Zustand im Lukasevangelium: Das Reich Got-
tes ist mitten unter euch (17, 21). Um dahin zu 
kommen muss zweierlei geschehen: Es muss 
jemand anfangen, dafür einzutreten, darum 
zu bitten, es vorzuleben. Dann geschehen im 
Kleinen und Großen – Wunder!

Holger Hildebrand
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FREUD & LEID

Gemeindekirchentag zum 
Reformationsfest mit Südcafè-Jubiläum
Am 31. Oktober feiern wir um 10 Uhr 
einen gemeinsamen Gottesdienst in der 
Peterskirche und laden anschließend zum 
Gemeindekirchentag ein. Diesmal stehen 
der Gottesdienst und die anschließenden 
Mitmach-Angebote ganz im Zeichen des 
10-jährigen Südcafé-Jubiläums: Am 27. Ok-
tober 2015 fand das erste Südcafé statt und 
diesen Meilenstein wollen wir mit Gästen, 
Ehrenamtlichen und der Gemeinde feiern. 

Der Gottesdienst wird aktiv von Besu-
cher*innen des Südcafés mitgestaltet. 
Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
ist es möglich, sich zu unterschiedlichen 
Gottesbildern auszutauschen, zu trom-
meln oder Kunstvolles aus Papier entste-
hen zu lassen.

Gegen 15 Uhr endet der Gemeindekir-
chentag mit Kaffeetrinken und einem Ab-
schlusssegen.

Aus datenschutz-
rechtlichen Gründen 

veröffentlichen wir hier 
keine Namen.

Dennoch brauchen 
besonders 

die Getauften und 
die Trauernden 
Ihre Fürbitte.

Gott ist unsere Zuversicht 
und Stärke.

Ps 46,2



4 Aus Theologie und Gesellschaft 

10 Jahre Begegnung mit Geflüchteten –  
Das Südcafé feiert Jubiläum

Warum gibt es eigentlich das Südcafé? Ha-
ben wir als Kirchgemeinde nicht genügend 
anderes zu tun? Und wäre es nicht die Auf-
gabe der Politik, sich um Menschen auf der 
Flucht zu kümmern und dafür zu sorgen, 
dass am besten niemand mehr seine Heimat 
verlassen muss?

Die Fragen sind nicht unberechtigt. Schön 
wäre es, wenn Kriege, Verfolgung und Hun-
ger aus der Welt wären. Leider ist das nicht 
der Fall, und es war noch nie der Fall. Seit 
es Menschen gibt, sind Menschen auf der 
Flucht. Und seit Menschen an den Gott von 
Abraham und Sarah glauben, sind sie dazu 

aufgerufen, die „Fremdlinge im Land zu lie-
ben“ (Ex 20), sie menschenwürdig zu behan-
deln, ihnen freundlich zu begegnen.

Die christliche Gemeinde hat das immer 
auch als ihre Aufgabe betrachtet. Als Missi-
onsbewegung war sie selbst auf freundliche 
Aufnahme angewiesen. Und sie hat die Auf-
nahme von Fremden nicht an ein bestimm-
tes Bekenntnis geknüpft.

Warum aber das Südcafé? Dazu eine per-
sönliche Erfahrung: In meiner früheren Ge-
meinde in Herzberg a. Harz erlebten wir 
in den Jahren, als das Südcafé gegründet 
wurde, dass einige Familien, die aus dem 
Iran geflohen waren, den Kontakt zu unse-
rer Gemeinde suchten. Manche von ihnen 
waren getauft. Wir halfen ihnen, wo es ging: 
in praktischen Fragen, beim Asylverfahren, 
beim Deutsch-Lernen. Wir erlebten diese 
Menschen auch in der Gemeinde als eine 
Bereicherung. Wir taten, was in einer klein-
städtischen Gemeinde möglich war mit den 
Menschen, die da waren und auch vorher 
schon ehrenamtlich in der Gemeinde enga-
giert waren.

Das Südcafé hat das gleiche Ziel, aber 
es ist ein Format, das zu einer Großstadt 
passt. Es leistet einen strukturellen Bei-
trag für die gewaltige Aufgabe, Menschen in 
Leipzig dabei zu helfen sich in ihrer neuen 
Heimat einzuleben. Das Südcafé nutzt die 
Möglichkeiten dieser Großstadt: Die Mensa 
des Ev. Schulzentrums als Treffpunkt, das 

Verleihung des Leipziger Zukunftspreises im Mai 2025; v.l.n.r.: Oberbürgernmeister Burkhard Jung, 
Michael Tiedtke (Sparkasse Leipzig), Birgit Habelt, Susen Seidel und Pfr. Dr. Gerhard Berger 
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Netzwerk der Ökumenischen Flüchtlings-
hilfe für fachliche Beratung, die Vermittlung 
von Ehrenamtlichen durch die Stadt – und 
insgesamt die vielen Menschen, die bereit 
sind, genau an dieser Stelle, in dieser be-
sonderen Atmosphäre und in diesem bun-
ten Team Zeit und Kraft zu investieren.

Diese Arbeit braucht natürlich eine haupt-
amtliche Koordinatorin. Die Arbeit ist zu 
groß, der Zuspruch immens, die Aufgaben 
und Kontakte zu vielfältig, als dass man sie 
allein durch die Arbeit von Ehrenamtlichen 
bewältigen könnte. Gerade weil so viele 
Ehrenamtliche sich im Südcafé engagieren, 
aus der Kirchgemeinde und von außerhalb, 
muss es eine Person geben, die das Team 
koordiniert und die vielen unterschiedli-
chen Fäden in der Hand hält. Gott sei Dank 
gibt es zahlreiche Organisationen, die uns 
mit ihrer jeweiligen Kompetenz unterstüt-
zen, etwa die Kirchliche Erwerbsloseninitia-
tive, die Hochschule für Musik und Theater 
und der Verein Arbeit und Leben e.V. Aber 
sie alle brauchen eine Ansprechperson.

Dass das Südcafé in diesem Jahr sein 
10-jähriges Jubiläum feiert, ist ein Beleg da-
für, dass die Struktur, die damals vor 10 Jah-
ren geschaffen und seitdem weiterentwi-
ckelt wurde, tragfähig ist und genau zu den 
Erfordernissen und den Möglichkeiten hier 
im Leipziger Süden passt. Die Verleihung 
des Leipziger Zukunftspreises im Jubiläums-
jahr ist eine schöne Bestätigung dafür, dass 
unser Engagement auch in der Stadtgesell-
schaft gesehen und gewürdigt wird.

Dass gleichzeitig die öffentlichen Mittel 
für die Förderung von Angeboten zur Integ-
ration Geflüchteter gekürzt werden und wir 
in diesem Jahr nach aktuellem Stand zum 
ersten Mal keine Landesmittel für Integra-

tive Maßnahmen erhalten, ist in gewisser 
Weise paradox und liegt auch an der an-
gespannten Haushaltslage in Freistaat und 
Kommune.  

Wir lassen uns davon nicht entmutigen. 
Wir sind dankbar für die großartige Unter-
stützung, die wir finanziell und auch ganz 
praktisch von vielen Seiten erhalten. Wir 
sind vor allem dankbar für die positive Reso-
nanz, auf die das Südcafé nach wie vor stößt, 
dankbar für die immer noch wachsende Zahl 
an Gästen und dass es nach wie vor gelingt 
ein, Miteinander auf Augenhöhe zu schaffen, 
in dem sich alle akzeptiert fühlen und jedes 
Mal Begegnungen stattfinden, die alle als 
bereichernd erleben. „Das Südcafé hat mir 
gezeigt, wie vielfältig, offen und herzlich 
Leipzig und Deutschland sein können“, so 
beschreibt es Ilja Zernov, der im Südcafé sei-
ne ersten Gespräche auf Deutsch außerhalb 
des Sprachkurses geführt hat und in diesem 
Jahr für den Migrantinnen- und Migranten-
beirat der Stadt Leipzig kandidiert hat.

Wir laden Sie herzlich ein, das Südcafé-
Jubiläum mit uns zu feiern. Am 31. Oktober 
findet eine Jubiläumsfeier statt, mit einem 
Gottesdienst um 10 Uhr in der Peterskirche, 
der von Besucher*innen des Südcafés mit-
gestaltet wird. Anschließend gibt es ein ge-
meinsames Mittagessen und verschiedene 
Angebote zum Mitmachen. Vom gemeinsa-
men Trommeln über Gesprächsrunden bis 
zum Kreativ-Workshop ist für alle etwas 
dabei. Wir wollen dieses Jubiläum mit der 
ganzen Gemeinde feiern.

Gleichzeitig bitten wir Sie um eine Spen-
de für das Südcafé. Wir sind in diesem Jahr 
besonders darauf angewiesen. Bitte unter-
stützen Sie uns dabei, dass noch mehr Men-
schen wie Ilja durch das Südcafé in Leipzig 

Wenn Sie sich selbst ein Bild von der Arbeit 
im Südcafé machen wollen, kommen Sie 
gern zu den Café-Zeiten dienstags und don-
nerstags ab 16 Uhr vorbei. In den Sommer-
monaten trifft sich das Südcafé in und hin-
ter der Peterskirche, ab Herbst dann wieder 
in der Mensa des Ev. Schulzentrums direkt 
gegenüber in der Schletterstraße 7.

Pfr. Dr. Gerhard Bergner

eine Heimat finden. Selbstverständlich er-
halten Sie für Ihre Spende eine Spendenbe-
stätigung, die Sie von der Steuer absetzen 
können.

Sie können Ihre Spende auf folgendes 
Konto überweisen: 
Kirchenbezirk Leipzig 
IBAN: DE68 3506 0190 1620 4790 35 
BIC: GENODED1DKD 

Verwendungszweck: 
RT1809.1910 Südcafè 
 
Oder Sie nutzen unsere 
Spendenplattform betterplace:
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Bethlehemgemeinde Peterskirche

7
12. Sonntag 

nach Trinitatis

9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Taufge- 
dächtnis (Pfr. Dr. Gerhard Bergner, 
Vikar Carlo Christiansen)

10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
(Pfrn. Christiane Dohrn, Vikarin Elke Seiler)

14
13. Sonntag 

nach Trinitatis

9.30 Uhr Predigtgottesdienst 
(Lektorin Lydia Tröger)

10.30 Uhr Predigtgottesdienst
(Lektorin Katrin Rüdiger)

21
14. Sonntag 

nach Trinitatis

9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
mit Taufe
(Pfr. Dr. Gerhard Bergner)

10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
mit Taufgedächtnis
(Pfrn. Christiane Dohrn, Vikarin Elke Seiler)

28
Erntedankfest

10.00 Uhr | Familiengottesdienst zum Erntedankfest in der Peterskirche
(Pfr. Dr. Gerhard Bergner, Vikarin Elke Seiler)

29
Tag des Erzengels 
Michael und aller 
Engel (Michaelis)

19.30 Uhr | Abendmahlsgottesdienst zu Michaelis in der Peterskirche
(Pfr. Dr. Gerhard Bergner, Vikar Carlo Christiansen)

» Gott ist unsre Zuversicht und Stärke. « Ps 46,2

VERANSTALTUNGEN IM SEPTEMBER & OKTOBER
4.09.2025, 19.00 Uhr (Peterskirche)

Konzertmeditation – Musik zum Eintauchen

6.09.2025, 20.15 Uhr (Peterskirche)
Candlelight Piano – Ludovico Einaudi

7.09.2025, 14.00 Uhr (Peterskirche)
Kirchenführung Leipzig Details

12.09.2025, 19.00 Uhr (Peterskirche)
Plaza – Juniorcompany der Älteren des Leip-
ziger Tanztheaters

13.09.2025, 19.00 Uhr (Peterskirche)
Plaza – Juniorcompany der Älteren des 
Leipziger Tanztheaters

14.09.2025, 14.00 – 18.00 Uhr Tag des 
Offenen Denkmals (Peterskirche)

14.00 Uhr Kirchenführung
15.00 Uhr Turmführung
16.00 Uhr Kirchenführung
17.00 Uhr Turmführung
17.30 Uhr Orgelmusik zum Tagesausklang 
an der Jahnorgel

19.09.2025, 21.00 Uhr (Peterskirche)
Klangnah. Ein Dunkelkonzert
Vocalconsort Leipzig, 
Leitung: Franziska Kuba

20.09.2025, 19.00 Uhr (Peterskirche)
RENDEZVOUS 3 – DRAGONflies – Ein 
musikalisches Spektakel voller Lei-
denschaft, Vielfalt und bulgarischer 
Folklore
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» Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter euch. « Lk 17,21

Bethlehemgemeinde Peterskirche

5
16. Sonntag 

nach Trinitatis

9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
(Pfr. Dr. Gerhard Bergner)

10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
(Pfrn. Christiane Dohrn, Vikarin Elke Seiler)

12
17. Sonntag 

nach Trinitatis

9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
(Pfr. Dr. Gerhard Bergner, 
Vikar Carlo Christiansen)

10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
(Prädikantin Helena Radisch)

19
18. Sonntag 

nach Trinitatis

9.30 Uhr Predigtgottesdienst
(Lektorin Elisabeth Magirius)

10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
(Pfrn. Christiane Dohrn)

26
19. Sonntag 

nach Trinitatis

9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
(Pfr. Dr. Gerhard Bergner)

10.00 Uhr Mini-Gottesdienst
(Diakonin Claudia Weiß und Team)

31
Reformationstag

10.00 Uhr | Gottesdienst und Gemeindekirchentag / 10 Jahre Südcafé in der Peterskirche
(Pfr. Dr. Gerhard Bergner, Pfrn. Christiane Dohrn, Ehrenamtliche des Südcafés)

In der Regel feiern wir unsere Gottesdienste mit Kindergottesdienst.  
Wenn Sie unser KiGo-Team unterstützen wollen, wenden Sie sich bitte an Pfr. Dr. Gerhard Bergner. 
Jeden Donnerstag, 12.00 Uhr in der Peterskirche: Orgel-Punkt-Zwölf (kleines Konzert mit Andacht)

Mehr Informationen finden Sie auch unter: www.kirche-leipzig-sued.de

26.09.2025, 20.00 Uhr (Peterskirche)
Candlelight – The Weekend

4.10.2025, 18.00 Uhr (Peterskirche)
Die Himmel erzählen die Ehre Gottes
Benefizkonzert für die neue Orgel der 
Peterskirche 
Kantorei Apostelkirche Münster, Leitung: 
Konrad Paul

11.10.2025, 19.00 Uhr (Peterskirche)
Candlelight – Vivaldis Vier Jahreszeiten

12.10.2025, 14.00 Uhr (Peterskirche)
Kirchenführung Leipzig Details

13.10.2025, 16.00 Uhr (Peterskirche)
Semino Rossi – live 2025

18.10.2025, 20.00 Uhr (Peterskirche)
Takayo – Musik, die Seelen berührt!

21.10.2025, 20.00 Uhr (Peterskirche)
Soap & Skin – Torso Tour 2025

24.10.2025, 22.00 Uhr (Peterskirche)
MDR Nachtgesang – Tribute to Arvo Pärt



Bethlehemgemeinde Peterskirche

2
20. Sonntag 

nach Trinitatis

9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Singkreis-Projekt
(Pfr. Dr. Gerhard Bergner)

10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
50 Jahre Oikocredit
(Pfrn. Christiane Dohrn)

9
Drittletzter Sonntag 

im Kirchenjahr

9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
(Pfr. Dr. Gerhard Bergner, 
Vikar Carlo Christiansen)

10.30 Uhr Predigtgottesdienst
(Vikarin Elke Seiler)

16
Vorletzter Sonntag 

im Kirchenjahr

9.30 Uhr Predigtgottesdienst
(Theologe Niklas Henning)

10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
(Pfrn. Dr. Kerstin Menzel)

19
Buß- und Bettag

10.00 Uhr | Abendmahlsgottesdienst zum Bußtag in der Peterskirche
(Pfrn. Christiane Dohrn, Vikarin Elke Seiler)

23
Letzter Sonntag 
im Kirchenjahr 

(Ewigkeitssonntag)

9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
(Pfr. Dr. Gerhard Bergner, 
Vikar Carlo Christiansen)

10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
(Pfrn. Christiane Dohrn, Vikarin Elke Seiler)

30
Erster Advent

10.00 Uhr Familiengottesdienst
(Pfr. Dr. Gerhard Bergner, Vikar Carlo Christiansen)

10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
(Pfrn. Christiane Dohrn, Vikarin Elke Seiler)

In der Regel feiern wir unsere Gottesdienste mit Kindergottesdienst.  
Wenn Sie unser KiGo-Team unterstützen wollen, wenden Sie sich bitte an Pfr. Dr. Gerhard Bergner. 
Jeden Donnerstag, 12.00 Uhr in der Peterskirche: Orgel-Punkt-Zwölf (kleines Konzert mit Andacht)

» Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das Verirrte zurückbringen
und das Verwundete verbinden und das Schwache stärken. « Ez 34,16

8 Gottesdienstübersicht November

VERANSTALTUNGEN IM NOVEMBER
2.11.2025, 18.00 Uhr (Peterskirche)

Simon & Garfunkel Revival Band – Feelin‘ Groovy

8.11.2025, 19.00 Uhr (Peterskirche)
Wolfgang A. Mozart – Requiem – Jugendchorprojekt

9.11.2025, 19.00 Uhr (Peterskirche)
An FELIX erinnern!
Ensemble TonART Leipzig, Collegium Thomanum, 
amarcord, Anja Pöche, TonArtisten Orchester

13.11.2025, 18.30 Uhr (Peterskirche)
Candlelightkonzert

13.11.2025, 21.00 Uhr (Peterskirche)
Candlelightkonzert

14.11.2025, 18.30 Uhr (Peterskirche)
Candlelight – Ludovico Einaudi

14.11.2025, 21.00 Uhr (Peterskirche)
Candlelight – Linkin Park

27.11.2025, 20 Uhr (Peterskirche)
Sing & Swing zur Adventszeit
Blaswerk Leipzig & Madrigio Kammerchor 
Leitung: Mathias Hochmuth, Sandra 
Havenstein

30.11.2025, 18.00 Uhr (Peterskirche)
The First Nowell – Ein chorsinfonisches 
Adventssingen



Veranstaltungsort

B  BETHLEHEMGEMEINDE
Kurt-Eisner-Str. 22 | 04275 Leipzig

P  PETERSKIRCHE
Schletterstr. 5 | 04107 Leipzig 

C  PAUL-GERHARDT-HAUS, CONNEWITZ 
Selneckerstr. 7 | 04277 Leipzig 

Für Kinder & Familien

B  KIRCHENMÄUSE
mittwochs, 15.30–16.30 Uhr 
20.08.; 3.09.; 17.09.; (nicht am 15. und 29.10.); 
12.11.; 26.11.; 10.12. 
Informationen bei Gemeindepädagogin 
Claudia Weiß
C  KINDERKIRCHE

Vorschule – 1. Klasse: 
dienstags, 17.15–18.15 Uhr 
2.–4. Klasse: dienstags, 16.00–17.00 Uhr 
5.–7. Klasse: mittwochs, 17.00–18.00 Uhr
Informationen bei Claudia Weiß
B  PFADFINDER

Pfadfinder alle Gruppen: 
14-tägig, 16.00–18.00 Uhr  
(Naturschützer 17.00–18.30 Uhr)
Sippe „Skorpione“ (ab 1. Klasse): 
donnerstags in den ungeraden Wochen
Sippe „Die Füchse“ (ab 3. Klasse): 
donnerstags in den geraden Wochen
Sippe „Naturschützer“ (ca. ab 5. Klasse): 
donnerstags in den geraden Wochen
Sippe „Nachteulen“ (ab 7. Klasse): freitags in 
den ungeraden Wochen
Sippe „Waldmeister“ (ca. ab 9. Klasse):  
freitags in den geraden Wochen
Informationen bei Michael Köckert

Für Jugendliche

P  KONFIRMANDENKURS
7./8. Klasse: mittwochs, 16.30 Uhr 
Informationen bei Pfr. Dr. Gerhard Bergner

P  JUNGE GEMEINDE
Immer mittwochs, 19.30 Uhr,  
Jugendkeller der Peterskirche 
Informationen bei Michael Köckert

Für Musikalische

B  KINDERCHOR I (AB 5 JAHREN)
dienstags, 15.15–15.45 Uhr
B  KINDERCHOR II (1./2. KLASSE)

dienstags, 15.45–16.25 Uhr
B  KINDERCHOR III (3.–6. KLASSE)

dienstags, 16.40–17.30 Uhr
Kirchsaal Bethlehemgemeinde 
Informationen bei Ulrike Pippel

P  JUGENDCHOR (AB 7. KLASSE)
mittwochs, 18.00–19.00 Uhr 
Informationen bei Ulrike Pippel

P  KANTOREI
mittwochs, 19.30–21.00 Uhr 
Informationen bei Ulrike Pippel
B  SINGKREIS

dienstags, 20.00 Uhr | Holger Hildebrand
B  INSTRUMENTALKREIS

donnerstags, 19.00 Uhr | Dr. Erik Dremel
B  POSAUNENCHOR

montags, 19.30 Uhr (Neue Anfangszeit) 
Bernd Schwanebeck

P  VOCALENSEMBLE UND SCHOLA
projektweise nach Verabredung 
Dr. Erik Dremel

Für Aktive

B  TREFFPUNKT FRAUEN
Informationen in der Kanzlei
B  FRAUENKREIS „SPÄTLESE“

16.09.; 21.10.; 18.11., jeweils 15.00 Uhr 
Informationen in der Kanzlei

P  SENIORENKREIS PETERS
16.09.; 21.10.; 18.11., jeweils 10.00 Uhr 
Pfrn. Christiane Dohrn
B  MÄNNERWERK

15.09.; 21.10.; 17.11., jeweils 19.00 Uhr
Informationen in der Kanzlei

LEKTOR*INNENKREIS
22.10., 18.30 Uhr | Informationen bei 
Pfrn. Christiane Dohrn

P  ABENDMAHLHELFER*INNEN
nach Vereinbarung I Pfrn. Christiane Dohrn

P  AUSTRÄGER*INNEN TREFFPUNKTE
nach Vereinbarung | Gemeindebüro 
Peterskirche
B  DIAKONIEKREIS

28.10., 15.00 Uhr I Informationen in der Kanzlei
B  BESUCHSDIENST BETHLEHEM

28.10. um 15.45 Uhr I Informationen in der 
Kanzlei

P  BESUCHSDIENST PETERS
17.09., 15.00 Uhr I Gemeindeküche Peterskirche
B  MEDITATIONSKREIS

mittwochs, 19.30 Uhr I Christiane Mempel I 
christiane.mempel@web.de 
und Miriam Meir I Tel. 0176 / 63 81 64 06

Für Gemeinschaftsuchende

HAUSKREISE
erster Mittwoch im Monat | Fam. Taube |  
Tel. 0179 / 3771946, sg.taube@mailbox.org

Alle Kontaktdaten finden Sie auf der Rückseite dieser Ausgabe.
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10 Kinder & Familie

ERNTEDANK
Das Erntedankfest feiern wir in unserer Ge-
meinde in diesem Jahr am 28. September 
um 10 Uhr mit einem Familiengottes-
dienst in der Peterskirche. Der Kinder-
chor wird uns dabei helfen, Gott für unser 
tägliches Brot zu danken und Gott für ihre 
Schöpfung zu loben.

An den Gaben werden sich wieder die 
Menschen des Obdachlosentreffs OASE 
freuen. Reis, Nudeln, Kaffee, Konserven, 
Salz und andere haltbare Lebensmittel sind 
besonders willkommen.

Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie 
eingeladen, wieder Blumengrüße zu älteren 
Menschen aus der Gemeinde zu bringen.

Was:	 Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest

Wann:	 28.09. um 10 Uhr
Wo:	 Peterskirche

KINDERKIRCHEN-NACHT 
Wo gibt’s denn sowas? Eine spannende Ge-
schichte hinter der Orgel? Gekicher auf der 
Kanzel? Dazu Nudeln mit Tomatensoße? 
Und leichtes Schnarchen von der Empore? 
Genau: bei der Kinderkirchen-Nacht, dies-
mal in der Paul-Gerhardt-Kirche Connewitz! 
Die feiert nämlich dieses Jahr 125-jähriges 
Jubiläum.

Sei von Freitagabend, dem 19.09., bis zum 
Samstagmorgen mit dabei und erlebe einen 
Abend und eine Nacht voller Geschichten 
und Entdeckungen! 

Anmeldungen bitte bis 12. September bei 
den Gemeindepädagog*innen.
 
Was:	 Kinderkirchen-Nacht
Wann:	 19.–20.09.
Wo:	 Paul-Gerhardt-Kirche
Wer:	 Kinder der 1.–7. Klasse

KIRCHENMÄUSE FREUEN SICH 
AUF VORSCHULKINDER 
Wenn Eulali, unsere Eule (Handpuppe), an-
geflogen kommt, dann wissen die Kinder: 
Es ist Kirchenmäusezeit in Bethlehem. Ob 
beim Singen, gespannt einer (biblischen) 
Geschichte folgen oder gemeinsam spielen 
und bastelnn, die Kinder sind voll dabei. 
Und sie freuen sich auf weitere Kinder im 
Alter von 3 Jahren bis Schuleintritt. Kommt 
gern vorbei mit Mama oder Papa, Oma oder 
Opa, einer anderen Bezugsperson oder auch 
schon alleine.

Wann:	 14-tägig mittwochs, ab 20.08.
Wer:	 3 Jahre bis Schuleintritt
Wo:	 Bethlehem – Kinderraum

KRABBELGRUPPE IN 
BETHLEHEM
Wir laden wieder ein zur Krabbelgrup-
pe! Für Eltern von Kindern im Krabbel-
alter ist es eine wertvolle Gelegenheit 
zum Austausch und für die Kinder zum 
spielerischen Sich-Ausprobieren mit 
Gleichaltrigen. Der Start soll spätes-
tens im Anschluss an das Babylieder-
Singen erfolgen. Nähere Informationen 
gibt es bei Sibylle Schicketanz oder in 
der Bethlehem-Kanzlei.
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MARTINSTAG
Was wäre ein Martinstag, ohne die Ge-
schichte vom Heiligen Martin zu hören und 
ohne Laternenumzug? Wir laden Euch herz-
lich ein in die Bethlehemgemeinde zu kom-
men. Die Andacht beginnt um 16.30 Uhr. 
Nach der Andacht ziehen wir mit Laternen 
zum Fockeberg und zum Maximiliansstift. 
Anschließend treffen wir uns im Garten der 
Bethlehemgemeinde zu Würstchen und 
Punsch an der Feuerschale.

Was:	 Martinsandacht und Laternenum-
zug

Wann:	 11.11. um 16.30 Uhr
Wo:	 Bethlehemgemeinde

MINIGOTTESDIENST IN DER 
PETERSKIRCHE UND DER 
PAUL-GERHARDT-KIRCHE
Fanny und Lukas, unsere zwei Handpuppen, 
sind schon ganz aufgeregt. Was wohl dies-
mal beim Minigottesdienst passieren wird? 
Sicher werden sie eine Geschichte aus der 
Bibel hören und Sinnestische laden zum 
Entdecken ein. Auch der Kinderchor wird 
singen. Ob es auch wieder den Segen un-
term Schwungtuch gibt?

In diesem Gottesdienst freuen wir uns be-
sonders über Familien mit kleinen Kindern.

Was:	 Gottesdienst für kleine Menschen-
kinder

Wann:	 14.09. um 10 Uhr
Wo:	 Paul-Gerhardt-Kirche 

Wann:	 26.10. um 10 Uhr
Wo:	 Peterskirche

PFADFINDER-HERBSTLAGER
Vom 12.–14.09. schlagen die Pfadfinder*in-
nen unserer Kirchgemeinde ihre Jurten und 
Kothen im Pfarrgelände der Kirche Som-
merfeld auf. Gemeinsam sind wir den vier 
Elementen auf der Spur und finden heraus, 
was sie mit Pfadfinden zu tun haben.

Was:	 Pfadfinder-Herbstlager
Wann:	 12.–14.09.
Wo:	 Pfarrgelände Sommerfeld
Wer:	 Pfadis ab 2. Klasse

YOUVENT
Am 24.10. findet der nächste Youvent-
Abend für alle Jugendlichen im Leipziger 
Süden statt. Ab 18 Uhr gibt es ein buntes 
Programm mit Liedern, Impulsen, Work-
shops und einem Mitbringbuffet am Ende. 
Nachdem uns beim letzten Mal der ehe-
malige RB-Trainer Marco Rose über seine 
Erfahrungen als Christ im Umgang mit Er-
folgen und Niederlagen berichtet hat, dürft 
Ihr auf die Fortsetzung gespannt sein …

Was:	 Jugendabend „Youvent“
Wann:	 24.10.2025 um 18.00 Uhr 
Wo:	 Kirchsaal der Bethlehemgemeinde 

Marco Rose beim Youvent im Juni 2025

TREFFPUNKTE
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BENEFIZKONZERT MIT KANTOREI AUS MÜNSTER
In einem Benefizkonzert des Bauvereins am 
4. Oktober, um 18 Uhr, bringt die Kantorei 
der Apostelkirche zu Münster Werke mittel-
deutscher Meister zu Gehör: u. a. von Johann 
Christian Bach, Heinrich Schütz, Johann 
Hermann Schein, Johann Sebastian Bach, 
Gustav Schreck. Der Eintritt ist frei. Wir bit-
ten um Spenden, die der Großen Orgel zu-
gutekommen. Geleitet wird das Konzert von 
Konrad Paul (*1979). Der Kirchenmusiker, 

Organist, Dirigent und Komponist studier-
te in Lübeck und Leipzig. Zu seiner Zeit in 
Leipzig musizierte er oft an der Jahn-Orgel 
zur Andachtsreihe Orgel-Punkt-Zwölf. Wir 
freuen uns auf sein Kommen!

Was:	 Benefizkonzert für die Große Orgel
Wann:	 04.10. um 18 Uhr
Wo:	 Peterskirche

LOUNGE-KONZERT 
MIT COUNTRY-MUSIK
Der Kirchsaal in Bethlehem als Konzert-
Lounge? Country und Bluegrass in ge-
mütlich-beschwingter Atmosphäre? Am 
26. September können Sie das erleben. Wir 
laden herzlich ein zum Danke-Konzert im 
Rahmen unseres Fundraisings Bring den 
Süden zum Klingen. Seit eineinhalb Jahren 
sorgt diese Spendenaktion dafür, dass wir 
mit der musikalischen Arbeit in unserer 
Gemeinde noch mehr Menschen erreichen 
und den Leipziger Süden noch schöner 
zum Klingen bringen. Seien Sie herzlich 
eingeladen, wenn wir uns dafür bedanken 
mit einem Konzert der Leipziger Bands 
„Heartland Ramblers“ (u. a. mit Vikar Carlo 
Christiansen) und „Holger&Friends“ (mit 
Kantor Holger Hildebrand). Wir werden an 
diesem Abend auch von der Entwicklung 
des Fundraisings berichten und einen Ein-
blick in die aktuellen musikalischen Pro-
jekte unserer Kirchgemeinde geben. Der 
Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine 
Spende für das Fundraising gebeten.

Was:	 Danke-Konzert 
Wann:	 26.09. um 19.00 Uhr 

Eintritt frei 
Wo:	 Kirchsaal der Bethlehemgemeinde 

MITSINGEN BEIM “ELIAS” VON FELIX MENDELSSOHN BARTHOLDY
Die Kantorei der Peterskirche und Bethle-
hemgemeinde hält schwere Klavierauszü-
ge in den Händen. Grund dafür ist 
das umfangreiche Chorwerk, das 
derzeit einstudiert wird. „Elias“ 
von Felix Mendelssohn Bartholdy 
zählt zu den bekanntesten Wer-
ken der Chorliteratur.

Man denke nur an: „Denn er 
hat seinen Engeln befohlen über 
dir“ und „Hebe deine Augen auf“, zu 

denen man gleich die bekannten Melodien 
der Mendelssohn- Vertonung im Ohr hat. 

Gemeinsam mit der Kantorei der 
Emmauskirche (Sellerhausen) 
werden wir dieses Werk am 
letzten Septemberwochenende 
2026 aufführen.

Wen dieses Stück dazu inspi-
riert, in der Kantorei mitzusin-

gen, melde sich gern zeitnah bei 
Kantorin Ulrike Pippel.
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JUGENDCHORPROJEKT – 
W.A.MOZART – REQUIEM
Bald ist zu hören, worauf sich über hundert 
Jugendliche seit März 2025 vorbereiten: Das 
Requiem von Wolfgang Amadeus Mozart.

Die Jugendlichen kommen aus Jugendchö-
ren des Kirchenbezirks, darunter auch der 
Jugendchor unserer Gemeinde. Das Orches-
ter der Universität Jena wird den großen 
Chor begleiten. Die beiden Aufführungen 
finden wie folgt statt:

Wann:	 08.11. um 19 Uhr
Wo:	 Peterskirche

Wann:	 09.11. um 17 Uhr
Wo:	 Emmauskirche Sellerhausen

„WUNDER GIBT ES 
IMMER WIEDER“
Mit dem Singkreis-Projekt gehen wir dies-
mal auf Wundersuche in der Weltgeschichte 
und in Gottes Schöpfung – und laden herz-
lich dazu ein, die großen und kleinen Wun-
der auf musikalische Art zu entdecken. Der 
Schlager aus der Überschrift kommt zwar 
nicht vor, aber wie immer sind neue Lieder 
in einem Arrangement mit Chor und Band 
unser Probenziel. Wir treffen uns ab 12.08. 
immer dienstags um 20 Uhr zum Proben in 
der Bethlehemgemeinde und laden herzlich 
zum Mitsingen ein! Der Singkreis-Projekt-
Gottesdienst wird am 02.11. in der Bethle-
hemgemeinde gefeiert.

Was:	 Singkreis-Projekt-Gottesdienst
Wann:	 02.11. um 9.30 Uhr
Wo:	 Bethlehemgemeinde

TREFFPUNKTE
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BIBEL TRIFFT KABARETT
Schräge Begegnung am Sonntagabend 
Fünfte Staffel der ökumenischen Reihe in 
Peterskirche und Propstei
Das ökumenische Cross-Over-Projekt wird 
fünf Jahre alt und erscheint im Oktober wie-
der auf seiner „Spielwiese“ Kirchenraum und 
Kabarettbühne.

„Bibel trifft Kabarett“ kombiniert, was sonst 
nicht zusammengehört: die spirituelle Aura 
von kirchlichen Räumen und biblischer Spra-
che mit den provozierenden, lustigen oder 
verspielten Denk-Anstößen von Bühnen-
künstlern. Die Grundelemente des Formats 
sind: inszenierte Lesung eines Bibeltextes – 
Kabarett zum biblischen Thema – Musik. 

Die Kabarettbeiträge kommen vom Leipzi-
ger ChristenKabarett KLÜNGELBEUTEL. Im 
Anschluss an die Veranstaltung gibt es im-
mer auch noch etwas zu trinken und die Ge-
legenheit zum Austausch.

Hier die Termine:  
26.10., 18 Uhr, Peterskirche
 16.11., 18 Uhr, Saal der Propsteigemeinde, 
Nonnenmühlgasse 2

Weitere Termine in 2026:
18.01.2026 Propstei
15.02.2026 Propstei
22.03.2026 Propstei
 
Wenn Sie in Zukunft immer aktuell infor-
miert werden möchten über Themen und 
Termine von „Bibel trifft Kabarett“, senden 
Sie einfach Ihren Namen und Ihre E-Mail-
Adresse an: 
bibel-kabarett@kirche-leipzig-sued.de
und Sie erhalten vor jeder Veranstaltung 
eine Infomail.

FRIEDENSTAG IN BETHLEHEM
Am 21. September veranstaltet „Life Peace“ 
einen Friedenstag im Gemeindehaus der 
Bethlehemgemeinde. Um 14 Uhr startet ein 
buntes Programm mit Workshops, Gesprä-
chen und einem Konzert. Die Veranstaltung 
ist Teil einer Reihe von kulturellen Friedens-
veranstaltungen in europäischen Großstäd-
ten am Weltfriedenstag.

GESPRÄCHSABENDE ZUM 
„NICÄNUM“ IM HERBST 2025
Was wesentlich zum christlichen Glauben 
gehört, das wurde vor 1700 Jahren im „Nicä-
nischen Glaubensbekenntnis“ auf der Syno-
de von Nicäa formuliert. Bis heute ist dieses 
Bekenntnis gültig als ein Basistext aller Kir-
chen der christlichen Ökumene. Ganz Ver-
trautes begegnet uns darin, aber zweifellos 
auch manches Fremde. Was steckt hinter 
diesen bedeutungsvollen Worten und was 
geht mir eigentlich durch den Kopf, wenn 
ich es zu den hohen Festtagen im Gottes-
dienst mitspreche? Es lohnt sich, darüber 
ins Gespräch zu kommen.

Unter dem Thema 1700 Jahre nach Nicäa: 
Christlich glauben – heute wie gestern?
laden wir zu folgenden Abenden ein:

27.10., Wir glauben an Gott, den Allmächtigen. 
Unsere bedrohte Welt und die Ohnmacht 
Gottes

3.11., Wir glauben an den Heiligen Geist.
Spuren des Geistes in unserer Zeit – die spi-
rituelle Dimension des Glaubens 

10.11., Christus, für uns gekreuzigt. 
Die Kraft des Leidens. Verletzlicher Gott – 
verletzlicher Mensch. 

SPRECHZEITEN FÜR 
SEELSORGEGESPRÄCHE MIT 
VIKAR CARLO CHRISTIANSEN
Seit dem 14. August biete ich besondere 
Sprechzeiten für Seelsorgegespräche an. 
Diese finden im Kirchsaal oder bei Bedarf 
in der Sakristei statt. Ich werde von 16 bis 
18 Uhr (bei vorheriger Absprache auch ab 
15  Uhr) im Kirchsaal sein und stehe bereit 
für Gespräch, gemeinsames Gebet, Seelsor-
ge oder Beichte. 

Vikar Carlo Christiansen

10.11., Eine heilige, allgemeine und apostolische 
Kirche.
Was ist an der Kirche „heilig“?   Gibt es einen 
Glauben ohne Kirche?   

Die Abende finden montags um 19.30 Uhr 
in der Christenlehrekapelle der Peters-
kirche statt. Eingeladen sind alle Mitglieder 
unserer Kirchgemeinde und gerne auch Gäs-
te. Die Abende werden von Mitarbeitenden 
der Gemeinde geleitet. Es liegt uns sehr da-
ran, miteinander ins Gespräch zu kommen, 
aber niemand sollte sich dazu genötigt füh-
len. Man darf gerne auch einfach zuhörend 
dabei sein.
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HANDARBEITSKREIS 
IN BETHLEHEM
Sie stricken, nähen oder häkeln gern, aber 
alleine macht es nicht so viel Freude? Dann 
kommen Sie gern am Mittwochnachmittag 
ab 15.30 Uhr ins Bethlehem-Gemeindehaus. 
Wir treffen uns im Bodelschwingh-Zimmer 
im Erdgeschoss, um in gemütlicher Runde 
zu stricken, zu nähen oder zu häkeln.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Mo-
nika Valenta: monika-valenta@web.de oder 
an unsere Kanzlei.

HOTSPOTS DER HOFFNUNG
Rundgang zu sozialen Mut-Projekten in 
der Südvorstadt
Sie sind neu in unser Gemeindegebiet gezo-
gen und / oder wollen den Stadtteil besser 
kennenlernen? Dann laden wir Sie herzlich 
zu einer Stadtteilführung ein. Unter der 
Überschrift „Hotspots der Hoffnung“ be-
geben wir uns auf einen kleinen Rundgang 
durch unseren Stadtteil. An mehreren Sta-
tionen halten wir an und lernen Menschen 
kennen, die von ihrem sozialen Engagement 
erzählen und auch davon, was ihnen Kraft 
und Mut gibt.

Anschließend an diesen Rundgang, der 
alles in allem vermutlich ca.  1 ½ Stunden 
dauert, laden wir zu einem gemütlichen 
Ausklang mit einem kleinen Imbiss ein.  
 
Wann:	 18.10. um 15 Uhr
Wo:	 Peterskirche, Schletterstraße 5

 
Wir freuen uns auf Sie und Euch. 
Für das Vorbereitungsteam

Christiane Dohrn, Pfarrerin 

NÄHNACHMITTAG FÜR 
KRIPPENSPIELER-KOSTÜME
Wir möchten unseren Kostüme-Fundus auf-
peppen. Deswegen sind alle Omas, Opas, 
Mamas, Papas und alle, die Lust am Nähen 
haben, mitsamt ihren Nähmaschinen am 
Samstag, dem 27.09., zu einem Kostüme-
Schneider-Nachmittag eingeladen. Mit den 
Kindern und Enkeln basteln wir in der Zwi-
schenzeit Königskronen und verschiedene 
andere Requisiten.

Für diese Aktion benötigen wir eine gute 
Anzahl geeigneter Stoffe, Bänder etc. Diese 
können Sie gerne vorab schon in der Kanzlei 
Bethlehem abgeben.

Bitte melden Sie sich für diesen Nähnach-
mittag per Mail bei Michael Köckert an.

Was:	 Näh- und Schneidernachmittag für 
Kostüme

Wann:	 27.09.
Wo:	 Bethlehemgemeinde
Wer:	 Alle, die eine Nähmaschine mit-

bringen können und Freude am 
Schneidern haben, mit Kindern und 
Enkeln

NEU IM TEAM –  
VIKAR PHILIPP SCHULZ-MEWS
Mein Name ist Philipp Schulz-Mews. Ab 
dem 1.09.2025 darf ich bei Ihnen in der Ge-
meinde und bei Frau Dohrn mein Vikariat 
beginnen. 

Ich wurde 1990 in Berlin geboren und bin 
als Sohn eines Pfarrers in Mecklenburg auf-
gewachsen. Ich habe Theologie und Philo-
sophie in Berlin und Salerno (It) studiert 
und bin 2018 mit meiner Frau und unseren 
beiden Kindern nach Leipzig gekommen, um 
eine Dissertation bei Alexander Deeg über 
die Schriftlesungen zu beginnen. 2023 wur-
de ich promoviert und arbeite gegenwärtig 
an einer Onlineplattform für ehrenamtliche 
Lektor*innen. Über meine theologische Ar-
beit hinaus schreibe ich Lyrik, gehe gern mit 
meiner Familie klettern oder kümmere mich 
um unsere fünf Hinterhofhühner.

Ich freue mich sehr darauf, Sie in den 
nächsten zwei Jahren kennenlernen zu dür-
fen, von Ihnen lernen zu können und mit 
Ihnen das ein oder andere Projekt umzuset-
zen. Ich bin sicher, es wird viele Gelegenhei-
ten für schöne Begegnungen geben!

Bis auf bald und in großer Vorfreude,
Ihr Philipp Schulz-Mews
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PETERSKIRCHE
Schletterstr. 5, 04107 Leipzig
Tel. 0341 213 16 12
info@peterskirche-leipzig.de
www.peterskirche-leipzig.de

Pfarrerin
Christiane Dohrn
Tel. 0157 85 11 95 39
chr.dohrn@peterskirche-leipzig.de
Riemannstr. 38 · 04107 Leipzig

Sprechzeiten
nach Vereinbarung

Verwaltung & Kulturbüro
Kirsten Hanson – Leitung 
kirsten.hanson@evlks.de
Tina Serfas · tina.serfas@evlks.de
Lea Kalder – Verwaltung (FSJ) 
lea.kalder@evlks.de

Öffnungszeiten 
Gemeindebüro
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
Do. 09.00 – 11.30 Uhr

BETHLEHEMGEMEINDE
Kurt-Eisner-Str. 22, 04275 Leipzig
Tel. 0341 301 82 20
kg.leipzig_bethlehem@evlks.de

Pfarrer
Dr. Gerhard Bergner
Tel. 0341 301 82 10
gerhard.bergner@evlks.de
Kurt-Eisner-Straße 22
04275 Leipzig

Sprechzeiten
nach Vereinbarung

Verwaltung
Thomas Thiel
thomas.thiel@evlks.de

Öffnungszeiten 
Kanzlei
Mo. 16.00 – 18.00 Uhr
Mi. 10.00 – 12.00 Uhr

EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE IM LEIPZIGER SÜDEN
Pfarramt: Selneckerstraße 7, 04277 Leipzig MITARBEITER*INNEN

Kirchenmusik
Prof. Dr. Erik Dremel
Tel. 0177 709 92 45
dremel@peterskirche-leipzig.de

Ulrike Pippel
Tel. 0341 59 40 57 32
ulrike.pippel@evlks.de

Holger Hildebrand
Tel. 0341 391 87 93
hildebrand@peterskirche-leipzig.de

Bernd Schwanebeck
Tel. 0341 306 77 44

Vikar*innen
Elke Seiler
Tel. 0176 82 76 87 31
elke.seiler@evlks.de

Philipp Schulz-Mews
Kontakt über Gemeindebüro

Carlo Christiansen
carlo.christiansen@evlks.de

Gemeindepädagogik
Sibylle Schicketanz
Tel. 0341 521 39 42
sibylle.schicketanz@evlks.de

Michael Köckert
Tel. 0179 293 07 14
koeckert@peterskirche-leipzig.de

Diakonin Claudia Weiß 
Tel. 0341 30 81 12 18
claudia.weiss@evlks.de

Küster Peterskirche
Ulrich Hentze
Tel. 0162 301 21 37
ulrich.hentze@evlks.de

Christian Fischer
christian.fischer@evlks.de

Südcafé
Susen Seidel

suedcafe.kg.leipzig-sued@evlks.de
Tel. 0341 22 53 68 10

aktuelles unter
www.kirche-leipzig- 
sued.de/suedcafe

BANKVERBINDUNG 
FÜR SPENDEN
Kirchenbezirk Leipzig
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE68 3506 0190 1620 4790 35
BIC: GENO DE D1 DKD

Buchungscode Peterskirche:
1809.6
Buchungscode Bethlehem:
1809.7

Die nächste Ausgabe erscheint im Dezember 2025
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Josefin Bartl-Pawandenat und Burkhard Emmerich-Valenta
beschwerdebeauftragte@kirche-leipzig-sued.de


